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EinleitungEinleitung

ZentraleZentrale RolleRolle desdes alpenquerendenalpenquerenden GGüüterverkehrsterverkehrs in in derder
SchweizerSchweizer VerkehrspolitikVerkehrspolitik

VerkehrswachstumVerkehrswachstum hathat zuzu einereiner starkenstarken PolarisierungPolarisierung und und 
ZuspitzungZuspitzung derder verkehrspolitischenverkehrspolitischen DebatteDebatte ((AlpenAlpen--initiativeinitiative) ) 
gefgefüührthrt

InnenInnen-- und und aussenpolitischeraussenpolitischer DruckDruck ffüührthrt zuzu einemeinem neuenneuen
VerkehrsregimeVerkehrsregime

NeueNeue VerkehrspolitikVerkehrspolitik istist seitseit derder VerVerööffentlichungffentlichung desdes
WeissbuchsWeissbuchs 2001 2001 auchauch in Europa in Europa legitimiertlegitimiert und und hathat heuteheute
VorbildcharakterVorbildcharakter

BeurteilungBeurteilung dieserdieser PolitikPolitik zumzum heutigenheutigen ZeitpunktZeitpunkt mitmit
betrbeträächtlichemchtlichem RisikoRisiko behaftetbehaftet. . 
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ÜÜbersichtbersicht: : GGüüterverkehrsvolumenterverkehrsvolumen
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VerkehrspolitikVerkehrspolitik vorvor 20012001

DerDer rekordverdrekordverdäächtigechtige ModalsplitModalsplit wirdwird alsals IndizIndiz ffüür r denden
ErfolgErfolg derder SchweizerSchweizer VerkehrspolitikVerkehrspolitik gewertetgewertet

DerDer ModalsplitModalsplit istist auchauch in in ZukunftZukunft haltbarhaltbar und und diedie
SonderstellungSonderstellung imim AlpengAlpengüüterverkehrterverkehr gesichertgesichert

ErEr hathat einein ““mechanischesmechanisches”” VerstVerstäändnisndnis derder
VerkehrsverlagerungVerkehrsverlagerung vonvon derder StrasseStrasse aufauf diedie Schiene Schiene 
gefgeföördertrdert ((PreisdifferentialPreisdifferential zwischenzwischen entscheidetentscheidet ffüür r diedie
WahlWahl desdes VerkehrstrVerkehrsträägersgers))

EineEine differenzierteredifferenziertere BetrachtungBetrachtung istist notwendignotwendig, , umum diedie
MMööglichkeitenglichkeiten und und GrenzenGrenzen derder VerkehrsverlagerungVerkehrsverlagerung
abzuschabzuschäätzentzen..
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EntwicklungEntwicklung desdes StrassenschwerverkehrsStrassenschwerverkehrs in in denden
AlpenAlpen
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EntwicklungEntwicklung desdes SchienenverkehrsSchienenverkehrs

Nord - Süd Süd - Nord

Quelle: AQGV, ARE, Bern 1999, Darstellug IRE
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ElementeElemente desdes neuenneuen Verkehrsregime

►► ErsatzErsatz derder PauschalsteuerPauschalsteuer ffüür r denden SchwerverkehrSchwerverkehr durchdurch diedie
LeistungsabhLeistungsabhäängigengige SchwerverkehrsabgabeSchwerverkehrsabgabe::

2.88 2.88 ctscts//tkmtkm per EURO 0 e 1per EURO 0 e 1
2.52 2.52 ctscts//tkmtkm per EURO 2per EURO 2
2.15 2.15 ctscts//tkmtkm per EURO 3, 4 e 5per EURO 3, 4 e 5

►► SukzessiveSukzessive AufhebungAufhebung derder 28 28 TonnenlimiteTonnenlimite

►► BauBau derder NeuenNeuen EisenbahnalpentransversalenEisenbahnalpentransversalen

►► VerlagerungsgesetzVerlagerungsgesetz und und flankierendeflankierende MassnahmenMassnahmen

►► BeibehaltungBeibehaltung desdes NachtfahrverbotesNachtfahrverbotes (22.00 (22.00 -- 05.00)05.00)

Verkehrsregime
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VergleichVergleich derder TransitpreiseTransitpreise
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EntwicklungEntwicklung auf auf derder GotthardachseGotthardachse
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BewertungBewertung derder neuenneuen Verlagerungpolitik

►► RRüückgangckgang und und StabilsierungStabilsierung derder ZahlZahl derder schwerenschweren
StrassengStrassengüüterfahrzeugeterfahrzeuge

►► BeibehaltungBeibehaltung desdes ModalsplitsModalsplits

►► StarkeStarke ZunahmeZunahme desdes GGüütervolumenstervolumens aufauf derder StrasseStrasse
((AuslastungsgradAuslastungsgrad gleichtgleicht sichsich anan))

►► RRüückgangckgang desdes WagenladungsWagenladungs-- und und GanzzugsverkehrGanzzugsverkehr raschesrasches
WachstumWachstum desdes unbegleitetenunbegleiteten KombiverkehrsKombiverkehrs

Verlagerungpolitik
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ZahlungsbereitschaftZahlungsbereitschaft ffüür r QualitQualitäätsmerkmaletsmerkmale

TransportTransport--
zeitzeit--

reduktionreduktion

PPüünktlichnktlich--
keitskeits--

zunahmezunahme

SchadensSchadens--
verminderungverminderung

ZahlungsZahlungs--
bereitschaftbereitschaft //StdStd / 1%/ 1% /1%/1%

CHFCHF 16.216.2 43.243.2 78.078.0

CHF/CHF/TonneTonne 2.22.2 6.76.7 10.810.8

Für eine durschnittliche Transportsendung von 7.25 Tonne und 190 km

Quelle: IRE_RAPP/ASTRA
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SchlussfolgerungSchlussfolgerung und und Ausblick
►► DerDer WechselWechsel derder VerkehrspolitikVerkehrspolitik hathat eineneinen BruchBruch in in transalpinentransalpinen

GGüüterverkehrterverkehr bewirktbewirkt ((AngleichungAngleichung ansans AuslandAusland ffüür r denden
StrassenverkehrStrassenverkehr))

►► DieDie SonderstellungSonderstellung derder Schiene Schiene wirdwird dankdank demdem NachtfahrNachtfahr--
verbotverbot nochnoch aufrechterhaltenaufrechterhalten

►► EineEine AlpentransitbAlpentransitböörserse alsals innovativesinnovatives marktkonformesmarktkonformes
InstrumentInstrument zurzur ErreichungErreichung derder VerlagerungszieleVerlagerungsziele

►► NeueNeue WirtschaftlichkeitsWirtschaftlichkeitsüüberlegungenberlegungen derder NEAT NEAT ffüührenhren zuzu
revidierterrevidierter RentabilitRentabilitäätseinschtseinschäätzungtzung ((SymptomSymptom derder
MegaprojekteMegaprojekte))

►► DieDie öökologischekologische PerspektivePerspektive verlangtverlangt EinbezugEinbezug desdes motorisiertenmotorisierten
IndividualverkehrsIndividualverkehrs..

Ausblick
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